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137. Änderung des Organisationsplans der Medizinischen Universität 
Innsbruck – Teil A 

I. 
 
Der im Mitteilungsblatt vom 09.07.2004, StJ 2003/2004, 34. St., Nr. 168 kundgemachte Organisationsplan 
der Medizinischen Universität Innsbruck in der Fassung Mitteilungsblatt vom 06.07.2005, StJ 2004/2005, 38. 
St¸ Nr. 154, vom 15.02.2007, StJ 2006/2007, 18. St., Nr. 70, vom 26.04.2006, StJ 2005/2006, 23. St., Nr. 
106,vom 07.11.2007, StJ 2007/2008, 3. St., Nr. 17, vom 22.11.2007, StJ 2007/2008, 6. Stück, Nr. 39, vom 
29.4.2008, StJ 2007/2008, 23. Stück, Nr.121, und vom 23.12.2009, StJ 2009/2010, 10. Stück, Nr. 59 wird in 
Teil A wie folgt geändert: 
 
• In § 2 Z 3 wird die Bezeichnung „Sektion für Humangenetik“ in „Sektion für Zellgenetik“ geändert. 

In § 2 Z 3 wird die Bezeichnung „Sektion für Klinische Genetik“ in „Sektion für Humangenetik“ geändert  
 
Diese Änderungen wurden im Rektorat am 11.1.2010 beschlossen, vom Senat am 10.3.2010 zustimmend 
zur Kenntnis genommen und vom Universitätsrat am 22.4.2010 genehmigt. 
 
 

II. 
 
Nach Berücksichtigung dieser Änderungen lautet Teil A § 2 wie folgt: 
 
§ 2  
An der Medizinischen Universität Innsbruck sind für den theoretisch-medizinischen Bereich die folgenden 
Organisationseinheiten eingerichtet: 
 
1.  Department für Biochemie, Molekularbiologie und Pathophysiologie. 
 Dieses Department wird mit dem Namen Biozentrum Innsbruck (Innsbruck-Biocentre) bezeichnet, 
 bestehend aus den Sektionen (Divisions) für: 

− Medizinische Biochemie; 
− Neurobiochemie; 
− Klinische Biochemie; 
− Biologische Chemie; 
− Zellbiologie; 
− Genomik und RNomik; 
− Molekularbiologie; 
− Exptl. Pathophysiologie und Immunologie; 
− Molekulare Pathophysiologie; 
− Entwicklungsimmunologie; 
− Bioinformatik. 

 
2.  Department für Physiologie und Medizinische Physik 

bestehend aus den Sektionen (Divisions) für: 
− Physiologie und 
− Biomedizinische Physik. 

 
3.  Department für Medizinische Genetik, Molekulare und Klinische Pharmakologie 
 bestehend aus den Sektionen (Divisions) für: 

− Zellgenetik; 
− Genetische Epidemiologie; 
− Humangenetik; 
− Biochemische Pharmakologie; 
− Molekulare und zelluläre Pharmakologie; 
− Klinische Pharmakologie. 
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4.  Department für Anatomie, Histologie und Embryologie 
 bestehend aus den Sektionen (Divisions) für: 

− Klinisch -Funktionelle Anatomie; 
− Neuroanatomie; 
− Histologie und Embryologie. 

 
5.  Department für Hygiene, Mikrobiologie und Sozialmedizin 
 bestehend aus den Sektionen (Divisions) für: 

− Hygiene und Medizinische Mikrobiologie; 
− Virologie; 
− Sozialmedizin. 

 
6.  Institut für Pharmakologie 
 
7.  Department für Medizinische Statistik, Informatik und Gesundheitsökonomie 

bestehend aus den Sektionen (Divisions) für: 
− Medizinische Statistik und Informatik; 
− Gesundheitsökonomie 

 
8.  Institut für Pathologie 
 
9.  Institut für Gerichtliche Medizin 
 

III. 
 
Die Änderungen des Organisationsplans treten mit dem Ablauf des Tages ihrer Kundmachung in Kraft. 
 
 

Für das Rektorat 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 
Rektor 

138. Änderung des Entwicklungsplans der Medizinischen Universität 
Innsbruck 2006 – 2009 

Der Entwicklungsplan der Medizinischen Universität Innsbruck, Mitteilungsblatt der Medizinischen Universität 
Innsbruck vom 16.5.2006, Studienjahr 2005/2006, 26. Stück, Nr. 116, i.d.g.F., wird auf Vorschlag des Rekto-
rats vom 11.1.2010 nach Zustimmung des Senats in seiner Sitzung vom 10.3.2010 gemäß § 25 Abs 1 Z 2 
Universitätsgesetz 2002 und nach Genehmigung des Universitätsrates in seiner Sitzung vom 22.4.2010 
gemäß § 21 Abs 1 Z 1 Universitätsgesetz 2002 wie folgt geändert: 
 
Abschnitt II. Spezieller Teil, Punkt 7. „Personalentwicklung in den Schwerpunkten“, wird wie folgt ergänzt: 
„sofort zu realisierende Professuren: Zellgenetik“ 
 
Weiters wird auf Vorschlag des Rektorats vom 8.2.2010 nach Zustimmung des Senats in seiner Sitzung vom 
10.3.2010 gemäß § 25 Abs 1 Z 2 Universitätsgesetz 2002 und nach Genehmigung des Universitätsrates in 
seiner Sitzung vom 22.4.2010 gemäß § 21 Abs 1 Z 1 Universitätsgesetz 2002 folgende Änderung eingefügt: 
 
Abschnitt I. Allgemeiner Teil, Punkt 4.1.7, soll ergänzt werden um den Satz:  
Mit WS 2011/12 soll eine neue Bachelor-Studienrichtung „Molekulare Medizin“ eingerichtet werden. 
 
 

Für das Rektorat 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 
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139. Studentische Mitglieder und Ersatzmitglieder des Senats gemäß § 25 
Abs. 4 Z 4 für die Funktionsperiode ab 1.10.2010 

Seitens der Österreichischen Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft wurden folgende Mitglieder und 
Ersatzmitglieder für den Senat entsandt: 
 
Mitglieder: Ersatzmitglieder –gereihter Pool: 
 
Hr. Konstantin Preindl 
Fr. Ursula Neubauer 
Hr. Tilman Hickethier 
Hr. Pavlos Tsantilas 
Fr. Schaumann Hannah 
Hr. Bernd Wallner 
 

 
1) Fr. Stienecke Eva 
2) Fr. Druck Christina 
3) Fr. Erhard Andrea 
4) Fr. Gumpold Christiane 
5) Fr. Hecker Ulrike 
6) Fr. Mader Katharina 
7) Fr. Mommertz Theresa 
8) Fr. Rothe Friederike 
9) Fr. Schmitz Christina 
10) Fr. Stempel Judith 
11) Fr. Schnug Laura 
12) Fr. Störmer Theda 
13) Fr. Trappl Krista 
14) Fr. Toth Teresa 
15) Fr. Trimmel Daniela 
16) Fr. Yushenko Victoria 
17) Hr. Bartsch Alexander 
18) Hr. Bischof Christian 
19) Hr. Bleiler Stefan 
20) Hr. Eichinger Martin 
21) Hr. Fährmann Till 
22) Hr. Fischer David 
23) Hr. Fleischer Franz 
24) Hr. Goldner Sebastian 
25) Hr. Kaiser Peter 
26) Hr. Kastl Gregor 
27) Hr. Kimelman Michael 
28) Hr. Kirschner Julian 
29) Hr. Knetsch Peter 
30) Hr. Knötig Frank 
31) Hr. Lanner Kay 
32) Hr. Ostermann Michael 
33) Hr. Pap David 
34) Hr. Pesta Dominik 
35) Hr. Reichermeier Christian 
36) Hr. Schett Lukas 
37) Hr. Will Julian 

 
 

Für den Senat der Medizinischen Universität Innsbruck: 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Michael Joannidis 
Vorsitzender 
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140. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Anästhesiologie und Intensivmedizin an Herrn Dr. med. univ.  
Stefan Jochberger 

 
Herrn Dr. med. univ. Stefan Jochberger wurde mit Datum vom 22.04.2010 die Lehrbefugnis als Privatdozent 
gem. § 103 UG 2002 für das Fach Anästhesiologie und Intensivmedizin verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Norbert Mutz 

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 

141. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für das 
Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie an Herrn Dr. 
med. univ. Ulrich Rieger 

 
Herrn Dr. med. univ. Ulrich Rieger wurde mit Datum vom 22.04.2010 die Lehrbefugnis als Privatdozent gem. 
§ 103 UG 2002 für das Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Norbert Mutz 

Vizerektor für Lehre und Studienangelegenheiten 

142. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 Universitätsgesetz 2002  

Folgende Personen sind gemäß § 27 Abs 1 bzw Abs 2 Universitätsgesetz 2002 bis auf Widerruf zum Ab-
schluss der für die Erfüllung von Verträgen gemäß § 27 Abs 1 Z 3 Universitätsgesetz 2002 erforderlichen 
Rechtsgeschäfte und zur Verfügung über die Geldmittel im Rahmen der Einnahmen aus diesen Verträgen 
vom jeweiligen Leiter der Organisationseinheit bevollmächtigt (Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet 
der Bevollmächtigte persönlich):  
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Organisations-
einheit 

D-150200-011-018 Restmittel aus EU-Projekten Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Mario Blumthaler 

Sektion für  
Biomedizinische 
Physik 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 
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143. Ausschreibung von Förderungsbeiträgen aus dem "D. Swarovski –
Förderungsfonds" 

I. 
 
Der Medizinischen Universität Innsbruck wurde seitens der Firma "D. Swarovksi & Co." eine Summe von € 
5.000,-- zur Forschungsförderung zur Verfügung gestellt. Gefördert werden Projekte aus Grundlagenfor-
schung sowie anwendungsorientierte Projekte mit medizinischem Bezug. 
 
Antragsberechtigt sind Angehörige des wissenschaftlichen Universitätspersonals der Medizinischen Univer-
sität Innsbruck gem. §94 Abs 2 UG 2002 und Ärztinnen und Ärzte in Facharztausbildung gem. §94 Abs 3 Z 6 
UG 2002. Beabsichtigt ist, den Betrag ungeteilt als Anschubfinanzierung bzw. Starthilfe an Nachwuchswis-
senschaftlerInnen zu vergeben. 
 

II. 
 
Die Einreichfrist ist: 
 DSF-2010-1: 05-05-2010 - 04-06-2010 
 
Das Antragsformular findet sich unter der Adresse: 
 http://www.i-med.ac.at/qm/foerderungen/foe/ 
Die Beantragung erfolgt online unter der Adresse: http://fld.i-med.ac.at/gar 
Etwaige Fragen richten Sie bitten an: 

Servicecenter Evaluation & Qualitätsmanagement 
Tel. 0512/9003-70099; EMail: qm@i-med.ac.at; Web: http://www.i-med.ac.at/qm 
 

III. 
 
Die Zuweisung einer Förderung ist mit folgenden Verpflichtungen verbunden: 

1) Die gewährten Fördermittel sind ausschließlich für die im Projektantrag angeführten  
wissenschaftlichen Zwecke zu verwenden. 

2) Beginn des geförderten Projektes innerhalb von 3 Monaten nach Mittelzuweisung, ansonsten ist die 
Förderung rückzuerstatten. 

3) Endbericht an das Servicecenter Forschung nach Abschluss des Projekts. 
 

IV. 
 
Die Vergabe erfolgt im Anschluss an die Begutachtung der Anträge auf Vorschlag des Beirats des Vizerek-
tors für Forschung. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Günther Sperk 

Vizerektor für Forschung
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144. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13189 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, ab 
01.06.2010 bis längstens 31.05.2011. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
wissenschaftliche Publikationen, Erfahrungen bei wissenschaftlichen Arbeiten, Dissertation, Erfahrungen im 
HNO-Fachgebiet, praktisch-medizinische Vorerfahrung, nach Möglichkeit abgeschlossener Turnus bzw. 
gleichartige Qualifikation. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13229 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab 01.06.2010 bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: absolvierte Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13230 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab 
01.07.2010 bis längstens 10.05.2012. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
absolvierte Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13219 
Universitätsassistent/in (Postdoc) (Ersatzkraft), Sektion für Physiologie, ab 01.10.2010 bis längstens 
21.08.2011. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium, Erfahrung in Zellkultur-
techniken inkl. Perfusionskultursysteme, Kenntnisse in biochemischen und molekularbiologischen Arbeits-
techniken. Erwünscht: wissenschaftliche Qualifikation auf dem Gebiet der Zellphysiologie, Biochemie oder 
Biotechnologie, Schwerpunkt Epithelphysiologie. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13233 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab 01.07.2010 bis 
längstens 20.10.2010. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: praktische Vor-
kenntnisse in der Inneren Medizin und wissenschaftlichen Vorarbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13224 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Gefäßchirurgie, ab 01.07.2010 bis 
längstens 30.06.2011. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse für Ge-
fäßchirurgie, wissenschaftliches Interesse. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwal-
tung. 
 
Chiffre: MEDI-13238 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Gefäßchirurgie, ab 01.08.2010 bis 
längstens 31.07.2011. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse für Ge-
fäßchirurgie, wissenschaftliches Interesse. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwal-
tung. 
 
Chiffre: MEDI-13237 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Allgemeine und Sozialpsychiatrie, ab 
01.06.2010 bis längstens 30.11.2010. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Vorerfahrungen im klinischen Arbeiten im Fachbereich Psychiatrie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13240 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab 
01.06.2010 bis längstens 31.01.2011. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
absolvierte Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
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Chiffre: MEDI-13252 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Augenheilkunde und Optometrie, ab 01.07.2010 bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: abgeschlossener Turnus, ophthalmologische Vorkenntnisse. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13269 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 
01.07.2010 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: chirurgische Vorbildung, Interesse für die Transplantations-
chirurgie, wissenschaftliche Vorarbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwal-
tung. 
 
Chiffre: MEDI-13171 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab 01.06.2010 bis zum Abschluss 
der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudi-
um. Erwünscht: Vorkenntnisse in radiologischer Diagnostik, Interesse an Forschung und wissenschaftlicher 
Tätigkeit bzw. Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 26. Mai 2010 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor

145. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
Allgemeinen Universitätspersonals zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13235 
Personalcontroller/in, Personalabteilung, ab 01.06.2010. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig er-
worbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: Wirtschaftsstudi-
um und/oder Weiterbildung mit Schwerpunkt Controlling, profunde SAP- und Excelkenntnisse, Erfahrung im 
Aufbau von Controllingsystemen, Team- und Kommunikationsfähigkeit, Belastbarkeit. Aufgabenbereich: 
systematischer Auf- und Ausbau eines kennzahlengesteuerten Informationssystems, Aufbereitung und In-
terpretation relevanter Personalkennzahlen, Unterstützung beim Budgetierungsprozess, personalwirtschaft-
liche Analysen. 
 
Chiffre: MEDI-13225 
Labortechniker/in, Sektion für Virologie, ab 15.05.2010. Voraussetzungen: abgeschlossene Lehre oder ähn-
liche Ausbildung. Erwünscht: Verlässlichkeit, freundliches Auftreten und selbständiges Arbeiten, Führer-
schein B, abgeschlossene Lehre (Handwerk). Aufgabenbereich: chemielabortechn. Tätigkeiten, Mithilfe bei 
Hygiene, Praktikum und Tierpflege, Verwaltung und Wartung Mikroskope und feinmech. Apparaturen etc. 
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Chiffre: MEDI-13216 
Sekretär/in, Sektion für Physiologie, ab 01.08.2010. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbe-
ne Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: verhandlungssicheres 
Englisch in Wort und Schrift, SAP. Aufgabenbereich: Mitarbeit im Sekretariat der Leitung der Organisations-
einheit, Administration der Instituts- und Drittmittelkonten der Arbeitsgruppen der Organisationseinheit mit 
SAP, Mithilfe bei der Erarbeitung von Entscheidungshilfen für Mittelvergabe, Reiseplanung des Vorstandes 
im In- und Ausland, Bearbeitung der Reisekostenabrechnungen aller Institutsmitarbeiter/innen, Büromana-
gement und Terminkoordination. 
 
Chiffre: MEDI-13239 
Sachbearbeiter/in, Personalabteilung, ab 01.06.2010. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erwor-
bene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: Lohnverrechnungs-
kenntnisse, sehr gute EDV-Kenntnisse (MS-Office und SAP), Arbeitsrechtskenntnisse, Englischkenntnisse, 
Lernbereitschaft, Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfähigkeit und selbständiges Arbeiten. Aufgabenbereich: 
Personaladministration Drittmittelbereich. 
 
Chiffre: MEDI-13169 
Elektrotechniker/in, Abteilung Facility Management Medizinisch-Theoretischer Bereich, ab sofort. Voraus-
setzungen: Nachweis über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden Berufser-
fordernisse. Erwünscht: Abschluss HTL Elektrotechnik oder vergleichbare Ausbildung und Praxis in der 
Montageleitung und Planung von elektroinstallationstechnischen Anlagen. Aufgabenbereich: sicherheits-
technische Überprüfung und Mängelbehebung im Bereich der Elektroanlagen gemäß ÖVE/ÖNORM E 
8007-ÖVE EN7 sowie Kontrolle und Abnahme der im Zuge der Überprüfungen durchgeführten Leistungen 
von Fremdfirmen, Planung von Elektrotechnischen Anlagen, Aktualisieren und Erstellen der Elektrodoku-
mentation in CAD, Durchführung der gesetzlichen Prüfungen gemäß ÖVE, ÖNORM, EN. Es handelt sich 
um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-13243 
Sekretär/in (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab sofort bis 
längstens 23.08.2011. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis 
der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: Flexibilität, Einsatzbereitschaft, selbständiges Arbei-
ten, gute EDV-Kenntnisse (Power-Point, Grafikprogramme), gute Englischkenntnisse. Aufgabenbereich: 
Parteienverkehr, wissenschaftliches Arbeiten (schreiben, einreichen), Korrespondenz, Datenverwaltung, 
Urlaubsvertretung Sekretariat. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 26. Mai 2010 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personal-
abteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 


